Deutscher Bundestag 
1. Wahlperiode 
1949 


Drucksache Nr. 4234 


Kleine Anfrage Nr. 331 

der Fraktion der SPD 


betr. Entschädigungsgesetz für Kriegsgefangene, 
Zivilinternierte und Zivilverschleppte. 


Am 27. November 1952 hat der Deutsche Bundestag folgenden 

Beschluß gefaßt: 

„Die Bundesregierung wird ersucht, dem Bundestag den Entwurf 
eines Gesetzes vorzulegen, welcher in Anerkennung des An- 
spruchs der durch den Krieg und seine Folgen besonders 
betroffenen Kriegsgefangenen, Zivilverschleppten und Zivil- 
internierten (soweit sie in ausländischem Gewahrsam waren) 
eine die Grundsätze der sozialen Gerechtigkeit und die volks- 
wirtschaftlichen Möglichkeiten berücksichtigende Entschädigung 
und die für die Eingliederung der genannten Gruppen not- 
wendige Hilfe regelt.” 

Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Welches Ministerium ist mit der Ausarbeitung des geforderten 
Gesetzentwurfes beauftragt worden? 

2. Wann gedenkt die Bundesregierung dem Bundestag den Gesetz- 
entwurf vorzulegen? 


Bonn, den 28. März 1953 


Ollenhauer und Fraktion 


Drude; Peter Meier, Bulsdorf-Slegburg 
ABeln- Vertrieb: Dr. Hans Heger, Andernach, Breite fttr. fl 
und Wiesbaden. Nleteschestr. 1 



